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„Bitte kreuzen Sie an, 

erbringen Sie den Nach-

weis, unterschreiben Sie 

hier..“ Wer kennt nicht den 

allzu oft aus dem Ruder 

laufenden Wahnsinn, den 

Behörden mit zahlreichen 

Formularen den Bürgern 

zumuten.

VON CARMEN DLUZEWSKI

Nach einem Jahr Vorberei-
tungszeit war es nun so weit: 
16 Darsteller unterschied-
licher Herkunft brachten die 
Absurditäten zum Ausdruck, 
die zum Beispiel asylsuchen-
de Flüchtlinge erleben.  Erika 
Römer und Magdalene Mer-
kel vom ZIKK – Zentrum für 
inklusive Kunst und Kultur 
schrieben gemeinsam mit ih-
rem Team das Textbuch, ver-
teilten die Rollen, überlegten 
sich Kulissen und sorgten für 
magische visuelle Effekte.

Auführung im Forum 

Billebrinkhöhe 

Im schönsten Raum des 
Forums Billebrinkhöhe 
setzten zwei Licht- und Ton-
techniker die Inszenierung in 
Szene. Passgenau unterstütz-
ten sie alle Szenen mit Licht-, 
Film- und Spracheinspielern. 

Zu Beginn wurde ein 
kleiner Film auf eine Papier-
leinwand projiziert, in dem 
ein Mann gezeigt wurde, der 
ratlos im Gang einer Behörde 

von Zimmer zu Zimmer eilt 
und immer mehr Formu-
lare bekommt. Verzweifelt 
sprang schließlich der 
„echte“ Mann, Schauspieler 
Scharif Naimor, durch die 
Papierwand und landete auf 
der Bühne.

Die persönlichen Erfah-
rungen des Schauspielers, 
der vor drei Jahren aus Tad-
schikistan nach Deutschland 
flüchtete, setzte er perfekt 
um. Er war selbst oft ratlos, 
wusste nicht, was man von 
ihm wollte, ließ sich „Behör-
dendeutsch“ in seine Spra-
che übersetzen und wurde 
immer unsicherer. Auch die 
Angst, etwas falsch zu ma-
chen, war ständig bei ihm.

Inspiriert durch Kafkas Ge-

schichte „Vor dem Gesetz“ 
zeigte das gesamte Ensemble 
wunderbar die Übertrei-
bungen im Formular-Land 
Deutschland. Beamte, die 
auf der sicheren Seite ihre 
Macht ausüben wollten, so-
wie Bürokraten, die alle Zeit 
der Welt hatten, Anträge zu 
bearbeiten, wurden von den 
Schauspielern sehr gut um-
gesetzt.

Trotz aller Erfahrungen mit 
Behörden, hat Schauspieler 
Scharif Naimor, 59 Jahre, 
seine gute Laune nicht verlo-
ren: „Ich bin einfach nur sehr 
froh, hier in Deutschland zu 
sein“, erzählt der Mann, der 
in seiner Heimat Schauspiel 
studiert hat. „Gerne habe 
ich die Rolle des ratlosen 

Asylbewerbers gespielt. Ich 
bin schon in viele Rollen ge-
schlüpft und immer war es 
mir wichtig, dass die Person 
ein gutes Herz hatte, ob Prä-
sident oder Obdachloser.“ 
Scharif Naimor, der in seiner 
Heimat als Ausnahmetalent 
gilt, hat nur einen Wunsch: 
dass alle in Frieden leben 
können. 

Schauspieler und  

Musiker begeisterten

„Ich bin restlos begeistert“, 
sagte Irina Draber, eine der 
nahezu 100 Zuschauer. „Alles 
war sehr authentisch, jede 
Mimik und Gestik stimmte.“

Auch die ausdrucksstarke 
musikalische Untermalung 
des Ney-Duos, das mit ori-
entalischer Flöte und Gitarre 
das gesamte Stück begleitete, 
machte die Stimmungen 
sehr deutlich. 

Das Projekt von ZIKK – 
Zentrum für inklusive Kunst 
und Kultur e.V. in Kooperati-
on mit dem Integrationsmo-
dell OV Essen e.V., dem Fo-
rum Billebrinkhöhe und der 
RüBühne wird am Mittwoch, 
11. Dezember, um 20 Uhr 
noch einmal im Rahmen des 
inklusiven Theaterfestivals in 
der RüBühne, Girardetstraße 
10, Essen-Rüttenscheid, auf-
geführt. 

Alle Beteiligten freuen sich 
über ein volles Haus – der 
Eintritt beträgt 7 Euro, ermä-
ßigt 5 Euro.

Das Projekt-Theater „anders eben“ unter der Leitung von Erika Römer (2.v.li.) zeigte das Stück: „Von der Wiege bis zur Bahre - For-
mulare, Formulare“.  Fotos: Dluzewski

Überall nur Formulare
Projekt-Theater „anders eben“ im Bürokratie-Wahnsinn

Schauspieler Scharif Naimor brachte authentisch seine 
Verzweiflung gegenüber bürokratischen Barrieren zum 
Ausdruck.

Nachdem die Hauptver-
anstaltung „Lasst uns 
Weihnachtslieder singen“ 
der Stiftung Universitäts-
medizin Essen binnen 
kurzer Zeit ausverkauft 
war, gibt es wieder Tickets 
für das „Warmsingen“ vor 
der Hauptveranstaltung 
am Nachmittag. Am 22. 
Dezember startet es um 14 
Uhr in der Kreuzeskirche.

Zusammen mit allen 
Beteiligten hat die Stiftung 
Universitätsmedizin ent-
schieden, einen Zusatz-
termin anzubieten. Das 
Weihnachtssingen ist in-
zwischen für viele Famili-
en zu einem festen Termin 
in der Vorweihnachtszeit 

geworden. Die Wahl fiel in 
diesem Jahr auf die histo-
rische Kreuzkirche Essen, 
damit möchte die Stiftung 
an die Wurzeln des Weih-
nachtsfestes erinnern. Der 
Ort biete ein ganz beson-
deres Ambiente. 

TV-Moderatorin Nina 
Lindlahr moderiert neben 
der Hauptveranstaltung 
auch das Warmsingen be-
stehend aus den schöns-
ten Weihnachtsliedern.

Der 100-köpfige Chor 
erhält dabei Unterstüt-
zung von allen Besuchern, 
denn teilnehmen kann 
jeder, der Freude am 
Singen hat. Der Universi-
tätschor der Universität 
Duisburg-Essen begleitet 

die Veranstaltung unter 
musikalischer Leitung von 
Christoph Weßkamp.

Auch das Warmsingen 
ist eine Kooperation der 
Stiftung Universitätsmedi-
zin und des Essener Sän-
gerkreises.

Erlös für die  

Kinderklinik

Der Eintritt kommt 
ohne Abzüge einer fami-
lien- und kindgerechten 
Ausstattung der neuen 
Kinderklinik der Universi-
tätsmedizin Essen zugute. 
„Als Stiftung können wir 
das gemeinschaftliche 
Engagement zur Weih-

nachtszeit mit einer Fami-
lienveranstaltung verbin-
den. Dadurch werden Pro-
jekte möglich, die kranken 
und schwerstkranken 
Kindern das ganze Jahr 
über helfen“, erklärt Prof. 
Dr. Karl-Heinz Jöckel, 
Vorstandsvorsitzender der 
Stiftung Universitätsmedi-
zin. Kinder bis zwölf Jahre 
erhalten kostenfrei Eintritt 
– ein Ticket wird jedoch 
benötigt. Erwachsene 
zahlen 6 Euro, Schüler, 
Studierende und Inhaber 
der Essener Teilhabekarte 
4 Euro.

Tickets sind ab sofort 
online unter www.even-
tim.de erhältlich.

Warmsingen vor dem Fest
Noch Karten für die Vorveranstaltung in der Kreuzeskirche erhältlich

Eine Spende von insgesamt 
3.500 Euro aus der Besteck-
Aktion der einzelnen Gour-
met-Veranstaltungen über-
mittelte der Verein Essen Ge-

niessen e.V. der Essener Tafel. 
Gisela Gallon von der Tafel 
nahm den Scheck gerne vom 
Vorstand Rainer Bierwirth 
entgegen. „Wir möchten 

nicht die Menschen verges-
sen, die sich das ein oder an-
dere nicht leisten können“, 
ist Rainer Bierwirth wichtig.
 Foto: Essen Geniessen e.V. 

Spende für die Tafel
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Unsere Ford Bestseller

0%Top-Zins sichern!1
FORD FIESTATREND

FORD FOCUSST-LINE
TURNIER

Fahrspur Assistent inkl. Fahrspurhalte
Assistent, Fahrerinformationssystem
mit Bordcomputer - monochrom,
Scheinwerfer-Assistent mit Tag/
Nacht-Sensor,
Geschwindigkeitsbegrenzer

Body-Styling-Kit, Ford Power-Start-
funktion, Doppelrohr-Auspu anlage,
sportlich abgestimmtes Fahrwerk, 4
Leichtmetallräder, 7J x 17, in Rock-Me-
tallic

Günstig mit
47monatl. Finanzierungsraten von

Günstig mit
47monatl. Finanzierungsraten von

€89,-1,3,4 €189,-1,3,5
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